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Kreisverwaltung Trier-Saarburg        Trier, 25.08.2026 
Landrat   Abteilung: LR 

___________________________________________________________________ 

     

BESCHLUSSVORLAGE 
(Nr. 0201/2026/1) 

 

 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Kreistag 07.09.2026 öffentlich 

 

Abschluss einer Änderungsvereinbarung über den Betrieb des Kommunalen 
Studieninstituts (KSI) 

 
S a c h d a r s t e l l u n g :  
 

Das Kommunale Studieninstitut Trier ist eine Aus- und Weiterbildungseinrichtung für 
kommunale Behörden des gesamten ehemaligen Regierungsbezirks Trier und bietet 

aktuell Verwaltungslehrgänge sowohl für Beschäftigte, Arbeitsgemeinschaften für 
Anwärterinnen und Anwärter sowie dienstbegleitende Unterweisungen für 
Auszubildende im Ausbildungsberuf „Verwaltungsfachangestellte / 

Verwaltungsfachangestellter“ an. Das Kommunale Studieninstitut Trier setzt sich 
derzeit aus dem Hauptinstitut Trier und der Institutsabteilung Bitburg zusammen. 

Dies erfolgt auf Basis einer am 01.01.2024 in Kraft getretenen Zweckvereinbarung. 
 
Neben den Aufgaben sind darin auch der Standort der aktuellen Institutsabteilung 

sowie die räumlichen und personellen Kapazitäten geregelt. 
 

Die beteiligten Kommunen sind übereingekommen, dass neben den bisher in der 
Zweckvereinbarung verabredeten Veranstaltungen (Ausbildungslehrgänge) auch der 
Bedarf eines Fortbildungsangebots, für das idealerweise die Ressourcen des 

Kommunalen Studieninstituts genutzt werden sollen, besteht. Insbesondere soll 
künftig ein Quereinsteigerkurs angeboten werden, um dem Verwaltungspersonal, 

das über keine Verwaltungsausbildung verfügt, entsprechende Grundlagen für das 
Handeln zu vermitteln. Bei der Durchführung durch das Kommunale Studieninstitut 
kann hierfür auf geeignete und erfahrene Dozentinnen und Dozenten – auch aus den 

Reihen der Kreisverwaltung Trier-Saarburg – sowie Räumlichkeiten zurückgegriffen 
werden.  

 
Darüber hinaus soll die Durchführung der Dienstbegleitenden Unterweisungen für 
Auszubildende im Ausbildungsberuf „Verwaltungsfachangestellte / 

Verwaltungsfachangestellter“ ab dem Schuljahr 2027/2028 nicht mehr durch eine 
Institutsabteilung in Bitburg, sondern durch das Hauptinstitut in Trier erfolgen, um 

Synergien zu nutzen und die Prozesse zu optimieren. 
 
Die derzeit genutzten Räumlichkeiten in der Hermesstraße stehen dem Kommunalen 

Studieninstitut nur zeitlich begrenzt zur Verfügung, weshalb derzeit Planungen für 
eine Unterbringung im Anschluss stattfinden. 
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Um für die Umsetzung der gebotenen und von den Beteiligten gewünschten 
genannten Änderungen handlungsfähig zu sein, soll eine Änderungsvereinbarung 

zur bestehenden Zweckvereinbarung geschlossen werden. Diese enthält auch eine 
Aktualisierung der Anlagen zur Zweckvereinbarung im Hinblick auf den 

Personalschlüssel, der zwischenzeitlich als Geschäft der laufenden Verwaltung 
fortgeschrieben wurde, sowie die Räumlichkeiten (Wegfall). Ein entsprechender 
Entwurf befindet sich in der Anlage.  

 
Die Finanzierung sämtlicher Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der 

Aufgabenwahrnehmung anfallen, erfolgt unverändert abzüglich etwaiger Erträge in 
Form von Schulbeiträgen. 
 

Die Änderungsvereinbarung zur Zweckvereinbarung wird nach Beratung in den 
jeweiligen Gremien von Stadt und Landkreisen sowie entsprechender 

Unterzeichnung durch alle Beteiligten der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion als 
der untersten gemeinsamen Aufsichtsbehörde zur Genehmigung vorgelegt. Im 
Anschluss daran erfolgt die öffentliche Bekanntmachung in den jeweiligen 

Bekanntmachungsorganen der Stadt und der beteiligten Landkreise. Die 
Änderungsvereinbarung zur Zweckvereinbarung tritt am Tag nach der letzten 

öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
 
In seiner Sitzung am 24.08.2026 hat der Kreisausschuss über diese Thematik 

beraten und einen einstimmigen Empfehlungsbeschluss an den Kreistag gefasst. 
 
 

 
 

 
Kosten: 
 

Die Abrechnungsparameter bleiben unverändert, so dass davon auszugehen ist, 
dass keine grundsätzlichen neuen finanziellen Auswirkungen entstehen. Die 

Beteiligten tragen nach wie vor den Anteil der Kosten des Kommunalen 
Studieninstituts, der ihrer anteiligen Inanspruchnahme der Angebote entspricht 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

 
B E S C H L U S S V O R S C H L A G :  
 

Der Kreistag beschließt auf Empfehlung des Kreisausschusses die in der Anlage zur 
Vorlage beigefügte Änderungsvereinbarung zur Zweckvereinbarung zwischen dem 

Eifelkreis Bitburg-Prüm, dem Landkreis Bernkastel-Wittlich, dem Landkreis Trier-
Saarburg, dem Landkreis Vulkaneifel und der Stadt Trier über den Betrieb des 
Kommunalen Studieninstitutes Trier zu beschließen. 

 
 

 
 
Anlagen: 
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- Zweckvereinbarung KSI 
- Entwurf Änderungsvereinbarung ZV KSI 
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